
  

Männer als »Erzieher« in  
Kindertageseinrichtungen 

Abstract 
Die amtliche Statistik weist einen Anteil von 3,8 % männlichen Fachkräften in Kinder-
tageseinrichtungen aus. In diesem Projekt wird der Frage nach den Bildungs- und 
Berufsbiographien von männlichen »Erziehern« in Kindertageseinrichtungen, ihrem 
beruflichen Selbstverständnis und ihren Erfahrungen in einem weiblich dominierten 
Arbeitsfeld nachgegangen.  
Während in Politik und Öffentlichkeit in den letzten Jahren vermehrt die Forderung 
nach mehr Männern im Vorschul- und Grundschulbereich laut wurde, ist die 
Forschungslage zu männlichem Fachpersonal in diesen Bereichen eher dünn. Im 
Rahmen des Projektes soll weniger nach den strukturellen Gründen für die Abwesen-
heit von männlichem Fachpersonal gefragt werden, sondern eher nach den spezi-
fischen Motiven, den beruflichen Wegen, den Erfahrungen und dem professionellen 
Selbstverständnis derjenigen Männer, die in Kindertageseinrichtungen pädagogisch 
tätig sind.  
Im Rahmen des Projektes sind bisher zwei Bachelor-Arbeiten entstanden.  
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Mögliche Themenfelder 
1. Männer im Rahmen der Erzieherausbildung  
2. Erfahrungen von „Erziehern“ in Kindertageseinrichtungen  
3. Gendersensible Fortbildungskonzepte 

Kontakt 
Prof. Dr. Meike Baader 
Sprechstunde: Mittwoch, 11.00 – 12.30 Uhr 
Raum: E018  
E-Mail: baader@uni-hildesheim.de 

Projektleitung: Prof. Dr. Meike Baader 
Projektstatus: laufendes Forschungsprojekt  
Fachliche Zuordnung: Allgemeine Erziehungswissenschaft/Sozial- und  
Organisationspädagogik 


